
Herzlich Willkommen! 



Das Christliche  

Spalatin-Gymnasium Altenburg 

 … hat seinen Schulbetrieb im Schuljahr 2001/02 
aufgenommen.  

 … ist eine staatlich anerkannte Ersatzschule in Trägerschaft 
der Evangelischen Schulstiftung in Mitteldeutschland. 

 … wird derzeit von 381 Schülerinnen und Schülern besucht.  

 … nimmt jedes Jahr zwei neue fünfte Klassen auf. (20 - 26 
Schüler pro Klasse). 

 … hat schon elf Abiturjahrgänge mit hervorragenden 
Ergebnissen entlassen. 

 



… unser erster und aktueller Abiturjahrgang … 

… und wir … 



Leitbild Inhalte Organisation 

 
 

 

Wodurch zeichnet sich unsere Schule aus? 



Unsere 

Schule 

ist ein 

allgemein bildendes  

Gymnasium zeichnet  

sich durch eine  

vielfältige Unterrichts- 

struktur aus 

ist eine  

christliche  

Schule 

ist eine offene  

Ganztagsschule 

versteht sich  

als ein inklusives  

Gymnasium 

versteht sich im  

globalen und lokalen 

Kontext 



Leitbild Inhalte Organisation 

 
 

 

Wodurch zeichnet sich unsere Schule aus? 



 

 

 

 

Unterricht 

Christliches Profil 

Berufsvorbereitung 

Zusammenarbeit 

Förderkonzept 

Internationalität 



Unterricht 

 • Methodisch vielfältiger Unterricht mit 

sinnhafter Digitalisierung  

• Wenig Unterrichtsausfall 

• Fachübergreifender, projektorientierter 

Unterricht, Freiarbeit 

• Sonderfach Globales Lernen/Diakonisches 

Lernen 

• Oberstufe 

• Sprachliches/Naturwissenschaftliches Profil 

• Lernen am anderen Ort (Kooperationen) 

 

 



Digitalisierung unserer Schule 
 

Schulentwicklungsweg seit 2018 – gemeinsames Diskutieren und 

Vorgehen  Fertiges Medienkonzept/ zügige Mittel-

beantragung/gemeinsame Fortbildung  

 
Digitales im Unterricht und drum herum: 

• Einsatz vielfältiger digitaler Inhalte im Unterricht 

• Aktive Arbeit mit der Thüringer Schulcloud (TSC) – ständige 

Weiterbildung 

• Primeline  (digitales Notenverwaltungsprogramm) 

• Unterricht auch mittels digitaler Lernprogramme wie 

bettermarks (Mathematik), Antolin (Deutsch), Padlet, Quizlet 

etc.  

• Kommunikation zwischen Lehrern – Schülern und auch 

Eltern mittels Email oder schul.cloud messenger 
 



Digitalisierung unserer Schule 
 

Ausstattung der Schule: 

• mit Laptop/Beamer/digitalen Kamera-Lösungen in jedem 

Raum (ein Raum iWhiteboard, ein Raum iDisplay) 

• Jeder Lehrer eigenes interaktives CV 

• 1 Computerkabinett, 1 im Entstehen begriffenes 

Schülerselbstlernzentrum 

• 1 Laptopwagen + 4 Convertiblewagen  

• Schüler ab Klasse 11 können eigene Tablets benutzen 

• Antrag auf  Schülerleihgeräte (bei Bedarf) für das häusliche 

Arbeiten (Gesamt 80 CV) 

• schnelles und stabiles W-LAN in allen Räumen mit 50GBit-

Internet Anschluss, in Zukunft Glasfaseranschluss  

 



Unterricht 

 • Methodisch vielfältiger Unterricht mit 

sinnhafter Digitalisierung  

• Wenig Unterrichtsausfall 

• Fachübergreifender, projektorientierter 

Unterricht, Freiarbeit 

• Sonderfach Globales Lernen/Diakonisches 

Lernen 

• Oberstufe 

• Sprachliches/Naturwissenschaftliches Profil 

• Lernen am anderen Ort (Kooperationen) 

 

 



Freiarbeit nach Dalton 



Freiarbeit nach Dalton 

 

• Förderung der Selbstständigkeit  
 

• Erhöhung der Differenzierung 
 

• Förderung der fachlichen Kompetenz 
 

• Momentan mit mindestens einer inhaltlichen Einheit (Pensum) pro 
Schuljahr innerhalb des Fachunterrichts angesiedelt  
 

• Die Schüler können: 
 - ihr Thema selbst wählen  
 - sich Inhalte zu einem eigenen oder gegebenen Thema selber  
   erarbeiten 
 - ihre Arbeitsorganisation (Gruppe, z.T. der Ort, Art der Präsentation  
   etc.) mitbestimmen 
 - innerhalb eines grundsätzlich vorgegeben zeitlichen Rahmens ihr  
   Arbeitstempo selbst bestimmen 
 - auf unterschiedlichen Niveaustufen üben und präsentieren 

 



Unterricht 

 • Methodisch vielfältiger Unterricht mit 

sinnhafter Digitalisierung  

• Wenig Unterrichtsausfall 

• Fachübergreifender, projektorientierter 

Unterricht, Freiarbeit 

• Sonderfach Globales Lernen/Diakonisches 

Lernen 

• Oberstufe 

• Sprachliches/Naturwissenschaftliches Profil 

• Lernen am anderen Ort (Kooperationen) 

 

 



Globales Lernen/ 

Diakonisches Lernen 

• Fach in den Klassen 5 – 12 
 

• Pädagogische Antwort auf zunehmend  

     globale Erfahrungen und Fragestellungen 
 

• erfahrungs- und handlungsorientiert 
 

• Globales Lernen in den Klassen 5/6 

 Diakonisches Lernen in den Klassen 7/8 

 (Lernen am anderen Ort – ganzjähriges Praktikum) 
 

• Globales Lernen in den Klassen 9/10, als fächerverbindender 
Unterricht von Sozialkunde sowie Wirtschaft/Recht  
 

• Globales Lernen in der Oberstufe im Sozialkundeunterricht 
verankert 

 



Unterricht 

 • Methodisch vielfältiger Unterricht mit 

sinnhafter Digitalisierung  

• Wenig Unterrichtsausfall 

• Fachübergreifender, projektorientierter 

Unterricht, Freiarbeit 

• Sonderfach Globales Lernen/Diakonisches 

Lernen 

• Oberstufe 

• Sprachliches/Naturwissenschaftliches Profil 

• Lernen am anderen Ort (Kooperationen) 

 

 



Oberstufe  

Unterricht laut Lehrplan Thüringen 

Abitur  Zentralabitur (analog staatlicher 

Schulen) 

unser Ziel: breites Fächerangebot im 

Kurssystem mit kompaktem Stundenplan 

trotz kleiner Schule 

 



Oberstufe - Abitur  

Vergleich Ergebnisse Abitur Spalatin vs Thüringen 

Jahr 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Mittelwert 

Spalatin 2,03 1,91 1,94 1,9 1,81 1,93 2,18 2,01 1,82 1,97 1,95 

Thüringen 2,17 2,16 2,15 2,15 2,15 2,16 2,15 2,14 2,16 2,13 2,152 

Differenz: 0,202 

Abiturergebnisse im Schnitt um 0,2 besser 

als Thüringenschnitt 



Unterricht 

 • Methodisch vielfältiger Unterricht mit 

sinnhafter Digitalisierung  

• Wenig Unterrichtsausfall 

• Fachübergreifender, projektorientierter 

Unterricht, Freiarbeit 

• Sonderfach Globales Lernen/Diakonisches 

Lernen 

• Oberstufe 

• Sprachliches/Naturwissenschaftliches Profil 

• Lernen am anderen Ort (Kooperationen) 

 

 



Profile 

Sprachliches Profil Naturwissenschaftliches Profil 

1. FS Englisch  

ab Klasse 5 

 

 

2. FS Französisch/Spanisch  

ab Klasse 5 (ab 2. Halbjahr) 

 

3. FS Latein 

ab Klasse 9 (Wahlpflicht) 

 

Mensch-Natur-Technik 

(MNT) 

ab Klasse 5 

 

Bio, Ph, Ch  

ab Klasse 7 

 

NaWi  

ab Klasse 9 (Wahlpflicht) 



Unterricht 

 • Methodisch vielfältiger Unterricht mit 

sinnhafter Digitalisierung  

• Wenig Unterrichtsausfall 

• Fachübergreifender, projektorientierter 

Unterricht, Freiarbeit 

• Sonderfach Globales Lernen/Diakonisches 

Lernen 

• Oberstufe 

• Sprachliches/Naturwissenschaftliches Profil 

• Lernen am anderen Ort (Kooperationen) 

 

 



Lernen am anderen Ort (Kooperationen) 

• Lindenau-Museum 

• Mauritianum 

• Kirchgemeinde 

• Klinikum Altenburger Land 

• Theater 

• Schulpartnerschaft mit frz.   

Schule in der Picardie und einer 

Musikschule in Killarney 

 



 

 

 

 

Unterricht 

Christliches Profil 

Berufsvorbereitung 

Zusammenarbeit 

Förderkonzept 

Internationalität 



Das christliche Profil 

an unserer Schule  

• Schule in evangelischer Trägerschaft - offen für alle 

• Lebensraum im geistigen und geistlichen Miteinander 

• Gewaltfreie Konfliktlösung mit Hilfe der Streitschlichter   

• Andachten, Schulgebete, Schulgottesdienste, Schulseelsorge 

• Verpflichtender Religionsunterricht 

• Schulübergreifender katholischer Religionsunterricht in 
unserem Gebäude 

• Raum der Stille 

• Schulpfarrer 

 



 

 

 

 

Unterricht 

Christliches Profil 

Berufsvorbereitung 

Zusammenarbeit 

Förderkonzept 

Internationalität 



Internationalität 

am Christlichen Spalatin-Gymnasium 

• Wir stehen für ein offenes und tolerantes Miteinander unter 
Einhaltung geltender Regeln. 

• Unsere Schüler, Eltern und Lehrer kommen aus 15 Ländern dieser 
Welt. 

• Wir fördern Verständnis durch Schüleraustausche und Sprachfahrten 
(Frankreich/Irland/Spanien). 

• Regelmäßig nehmen unsere Schüler an Austauschprogrammen, z.B. 
über Rotary teil – im Gegenzug sind viele Rotary-Austauschschüler 
an unserer  Schule. 

• Französische FSJler und Fremdsprachenassistenten (Sn/En) 
bereichern den Fremdsprachenunterricht. 

• Wir bekamen 2020/21 den Titel „Schule ohne Rassismus-Schule mit 
Courage“ verliehen und bewerben uns gerade als „Botschafterschule 
des Europäischen Parlamentes“  

 



 

 

 

 

Unterricht 

Christliches Profil 

Berufsvorbereitung 

Zusammenarbeit 

Förderkonzept 

Internationalität 



Berufsvorbereitung 

BO-Konzept Klasse 7-12, zum Bsp.: 
 

• diakonisches Praktikum (8) 

• zwei berufsorientierende Praktika (9 +11) 

• monatliche Sprechstunde zur Berufsberatung 

• Bewerbertag (11)  

• Schülerfirma: Schülercafé (ab Kl. 7) 

• Studienstiftungen 
 



 

 

 

 

Unterricht 

Christliches Profil 

Berufsvorbereitung 

Zusammenarbeit 

Förderkonzept 

Internationalität 



Das Förderkonzept am Spalatin-

Gymnasium 

 
Kleine Klassen, individuelle Förderung aller Schüler 

 

• Hochbegabtenförderung 

• Förderung der heterogenen 

    Normalschülerschaft  

• Sonderpädagogisches Konzept  

 



Hochbegabung/ 

besondere Begabungen 

• Teilnahme an Wettbewerben/Olympiaden 
(Jugend forscht, Mathe-, Physik-, Latein- und Geoolympiade, Jugend 

rezitiert, Jugend debattiert…) 

• besondere Projekte und AGs (Chöre, Capella Spalatina, 

Konzentration und Selbstvertrauen (HKT), Kunst und Schulzeitung etc.) 

• Korrespondenzzirkel für Mint-Fächer der 

Uni Jena 

• Drehtürmodell Möglichkeit parallelen Unterrichts in höheren 

Klassen für Einzelbegabungen 

• paralleles Studium (Uni Jena) 

 



Das Förderkonzept am Spalatin-

Gymnasium 

 
Kleine Klassen, individuelle Förderung aller Schüler 

 

• Hochbegabtenförderung 

• Förderung der heterogenen 

    Normalschülerschaft  

• Sonderpädagogisches Konzept  

 



Heterogene Normalschülerschaft 

• Differenzierter Unterricht, Freiarbeitskonzept, 
Projektorientierung (GL)   

• Offener Ganztagsbetrieb 

• Ausgebautes Beratungskonzept 

• Projekt „Schüler helfen Schülern“  

• Nachteilsausgleiche und Fördermaßnahmen für 
verschiedene pädagogische Förderbedarfe (LRS, 
ADS, Diabetes, Migrationshintergrund, …) 

 

Dabei helfen:  Schulsozialarbeiterin, FSJ‘ler, (Semester-)praktikanten,  

  Schulbegleiter,  

   Beraterteam (Beratungslehrer, Vertrauenslehrer,  

  Schulpfarrer) 

   DaZ-Lehrerteam 

 



Das Förderkonzept am Spalatin-

Gymnasium 

 
Kleine Klassen, individuelle Förderung aller Schüler 

 

• Hochbegabtenförderung 

• Förderung der heterogenen 

    Normalschülerschaft  

• Sonderpädagogisches Konzept  

 



 

Sonderpädagogisches Förderkonzept 
 

• Integration von Schülern mit physischer sowie 
emotionaler/sozialer Beeinträchtigung, z. B.: 

 - Gehörlosigkeit 

 - Hyperaktivität, Aufmerksamkeitsstörungen 

 - Autismus 

 - Diabetes 

 - Körperbehinderung 

 - Mehrfachbehinderung 

 

• Aufzug , Förderpädagogin, Integrationshelfer und 
Schulsozialarbeiterin 

 



Das Förderkonzept am Spalatin-

Gymnasium 

 
Kleine Klassen, individuelle Förderung aller Schüler 

 

• Hochbegabtenförderung 

• Förderung der heterogenen 

    Normalschülerschaft  

• Sonderpädagogisches Konzept  

 



 

 

 

 

Unterricht 

Christliches Profil 

Berufsvorbereitung 

Zusammenarbeit 

Förderkonzept 

Internationalität 



Zusammenarbeit  
Eine enge Zusammenarbeit zwischen Lehrern, 
Schülern und Eltern ist uns wichtig, z. B. durch: 

• Hospitationswoche/Elternsprechtage 

• Leistungsbewertung/-rückmeldung:  

–  Verbalbeurteilungen/Beratungsgespräche 

–  PrimeLine (Zugriff auf Noten über gesicherte Internetverbindung möglich) 

• Interessenvertretungen: 

– der Schüler: SMV 

– der Lehrer: Lehrerkonferenz 

– der Eltern: Elternbeirat  

• SEK/Schulbeirat 

• Förderverein 

 

 

 

 



 



Die Schülermitverwaltung (SMV) 

• Interessenvertretung der Schüler gegenüber Lehrern, Eltern, 

Schulleitung und der Öffentlichkeit 

• Zusammensetzung:  

– pro Klasse jeweils Klassensprecher und stellvertretender 

Klassensprecher  

– Schulsprecher und stellvertretender Schulsprecher 

– Vertrauenslehrer und Schulsozialarbeiter 

• Teilnahme in SEK mit zwei Vertretern 

• Arbeiten selbstständig und demokratisch 



Zusammenarbeit  
Eine enge Zusammenarbeit zwischen Lehrern, 
Schülern und Eltern ist uns wichtig, z. B. durch: 

• Hospitationswoche/Elternsprechtage 

• Leistungsbewertung/-rückmeldung:  

–  Verbalbeurteilungen/Beratungsgespräche 

–  PrimeLine (Zugriff auf Noten über gesicherte Internetverbindung möglich) 

• Interessenvertretungen: 

– der Schüler: SMV 

– der Lehrer: Lehrerkonferenz 

– der Eltern: Elternbeirat  

• SEK/Schulbeirat 

• Förderverein 

 

 

 

 



Aufgaben der Schulelternvertretung 

-Informationsfluss zwischen Kuratorium, SEK, Schulleitung, Lehrer-, Eltern 

und Schülerschaft ( Berichtspflicht in beide Richtungen) 

 

-Teilnahme eines Vertreters der Schulelternschaft  an den 

Elterninformationsabenden für die neuen 5. Klassen 

 

     -Vorbereitung und  

     Durchführung des Schulfestes 

  

     -Mitarbeit im Vorstand des  

     Fördervereins 

 

     -Mitarbeit in der Schulent- 

     wicklungskonferenz  

     SEK 



Zusammenarbeit  
Eine enge Zusammenarbeit zwischen Lehrern, 
Schülern und Eltern ist uns wichtig, z. B. durch: 

• Hospitationswoche/Elternsprechtage 

• Leistungsbewertung/-rückmeldung:  

–  Verbalbeurteilungen/Beratungsgespräche 

–  PrimeLine (Zugriff auf Noten über gesicherte Internetverbindung möglich) 

• Interessenvertretungen: 

– der Schüler: SMV 

– der Lehrer: Lehrerkonferenz 

– der Eltern: Elternbeirat  

• SEK/Schulbeirat 

• Förderverein 

 

 

 

 



Förderverein 
 

WAS WIR WOLLEN:  
 

Unsere Schüler unterstützen  

 Wir unterstützen Familien mit geringerem Einkommen bei schulischen 
Aktivitäten (z.B. Klassenfahrten und Projekte) 

Zusatzangebote der Schule ausbauen  

 Wir leisten ideelle und finanzielle Unterstützung im Rahmen der 
Ganztagsschulangebote, die den Schulhaushalt übersteigen 

Bindungen pflegen  

 Wir fördern mit unserer Arbeit einen aktiven Dialog zwischen Schülern, Eltern, 
Lehrern und Freunden der Schule  

Neue Förderer gewinnen  

 

 



Zusammenarbeit  
Eine enge Zusammenarbeit zwischen Lehrern, 
Schülern und Eltern ist uns wichtig, z. B. durch: 

• Hospitationswoche/Elternsprechtage 

• Leistungsbewertung/-rückmeldung:  

–  Verbalbeurteilungen/Beratungsgespräche 

–  PrimeLine (Zugriff auf Noten über gesicherte Internetverbindung möglich) 

• Interessenvertretungen: 

– der Schüler: SMV 

– der Lehrer: Lehrerkonferenz 

– der Eltern: Elternbeirat  

• SEK/Schulbeirat 

• Förderverein 
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Wodurch zeichnet sich unsere Schule aus? 



Christliches Spalatin-Gymnasium Altenburg  Wochenplan              Offenes Ganztagsangebot  
 

 

Uhrzeit 

 

 

Montag 

 

Dienstag 

 

Mittwoch 

 

Donnerstag 

 

Freitag 

 

07.30 

 

Individuelle Vorbereitung auf den Unterricht 

 

 

1. Block 

08.00 

 

 

Blockunterricht – Stundentafel 
 

09.30 Frühstück / Bewegung / aktiver Spielraum 

 

2. Block 

10.00 

 

 

Blockunterricht – Stundentafel 
 

11.30 Mittagspause / Bewegung 

 

3. Block 

12.00 

 

 

Blockunterricht – Stundentafel 
 

13.30 Mittagspause / Bewegung 

 

4. Block 

14.00 

 

Blockunterricht - Stundentafel 
(Globales Lernen, Kunst, Sport) 

 

 

ab 14.00 

bzw. 

15.30 

 

Arbeitsgemeinschaften 

Hausaufgabenbetreuung 

Arbeitsgemeinschaften 

Hausaufgabenbetreuung 

Arbeitsgemeinschaften 

Hausaufgabenbetreuung 

Arbeitsgemeinschaften 

Hausaufgabenbetreuung 

Arbeitsgemeinschaften 

Hausaufgabenbetreuung 

Nachschreibetermin 

 



Unser Spalatin-Gymnasium  

als offene Ganztagsschule 

 

• Betreuung der Schüler täglich bis 15:30 Uhr  

• Mensa Spalatina 

• Hausaufgabenbetreuung 

• Schüler helfen Schülern 

• Vielfältiges AG-Angebot, insbesondere im musisch-

künstlerischen und sportlichen Bereich 



Schulbezogene Jugendarbeit 

• Capella Spalatina 

• Chor I (Jugendchor) 

• Chor II (Spalatin-Chor) 

• Kunst 

• Debattieren 

• Parkour 

• English for Beginners 

• Kochen und Backen 

 

 

 

• Hausaufgaben-Hilfe 

• AG Biene 

• Schulzeitung 

• Streitschlichter 

• Konzentration und 
Selbstvertrauen (HKT) 

• Töpfern  

• Grüner Schulcampus 

• Deutsch – Salon 

• … 

 

 

 

 

 



Umgang mit … CORONA 
 

Wir möchten auch in Zeiten von Corona den Aufenthalt von Schülern, 

Eltern und Lehrer in unserer Schule sicher gestalten! Deshalb halten wir 

uns an unser Hygienekonzept, dazu gehört u.a.: 

 

• Einbahnstraßensystem 

• Generelle Maskenpflicht in den Gängen und auf  der Toilette 

• Handdesinfektion beim Betreten der Schule 

• Regelmäßiges Lüften während des Unterrichts 

• Vermeidung von Gedränge, z.B. beim Essen 

• Nachverfolgungsmöglichkeit von Infektionsketten 

 

Das Thüringer Frühwarnsystems (Basisstufe, Warnstufe 1-3) regelt im 

Einzelnen, welche Maßnahmen in der jeweiligen Stufe ergriffen werden 

müssen. 

Durch die Nutzung der Thüringer Schulcloud im Schulalltag sind wir 

jedenfalls für viele Eventualitäten, z.Bsp. Distanzunterricht, gut gewappnet.   

 



Schulgeld 
 

Um die unzureichende Refinanzierung durch das Land ausgleichen zu 

können, müssen wir leider ein Schulgeld erheben.  
 

Dieses beträgt ab 01.08.2017: 

1. Kind: 120 € 

2. Kind: 100 € 

3. Kind:  0 €   
 

Eine Bearbeitungspauschale in Höhe von 120 € dient der Finanzierung sämtlicher einmaliger 

Aufwendungen im Rahmen der Aufnahme eines Schülers in das System der Evangelischen 

Schulstiftung in Mitteldeutschland. Dies umfasst die Ersterfassung in sämtliche 

Organisations- und Abrechnungssysteme. Sowohl die Personal- als auch die dahingehenden 

Sachaufwendungen werden damit finanziert.  

  

Der Zugang an unsere Schule soll für alle möglich sein, daher besteht 

die Möglichkeit auf: 

- Schulgeldermäßigung oder 

- Schulgeldbefreiung durch die Schulträgerin. 

-     zusätzliche Unterstützung durch den Förderverein 



Unsere 5. Klassen 

• Kennenlern- und Seesporttage – Schwerpunkt 
soziales Lernen 

•   

• Klassenlehrerteams 
 

• Bevorzugte Essenszeit 
 

• Feste Klassenräume 
•   

• Schulhof, Sportplatz und grünes Klassenzimmer 
 

• MNT-Fachkabinett, Bibliothek, vielfältige 
Medien- und Computerausstattung 



Informationen zur Anmeldung 

17.11. & 24.11.2021, 08:00-12:00 Uhr  
Alternativangebote zum Tag der offenen Tür 

für interessierte 4.-Klässler 
 

03.12.2021, 16:00 – 18:00 Uhr  

Nikolausbasar  
Weihnachtsmarkt auf  dem Schulgelände mit Adventskonzert 

 

07.03. - 12.03.2022 

Anmeldewoche mit Anmeldegesprächen 
Termine ab 06.12.2021 im Sekretariat  

(auch über Videokonferenz schon ab Januar möglich) 
 

29.08.2022 

1. Schultag 
 



Weitere Angebote: 

 

Schnuppertag in einer 5. Klasse 

Gespräche mit der Schulleitung 

 

Wir laden Sie herzlich ein, diese 

Angebote zu nutzen  



Wir freuen uns auf das kommende 

Schuljahr mit vielen neugierigen 

Schülerinnen und Schülern. 





„Der ist wie ein Baum, gepflanzt an den Wasserbächen, der seine Frucht 

bringt zu seiner Zeit, und seine Blätter verwelken nicht. Und was er macht, 

das gerät wohl...“  Psalm 1.3 



Vielen Dank! 
Und bleiben Sie alle gesund! 

 

Jetzt gibt es Kaffee auf dem 

Schulhof  


